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Schluss mit Angst-
und Panikmache 

„Am Ende zählt nur, wie wir miteinan-
der umgegangen sind.“
Der Rat für ethische Aufklärung wendet 
sich an Frau Bundestagspräsidentin 
Bärbel Bäs (SPD) und an Herrn Wolf-
gang Kubicki (FDP) als Bundestags-
vizepräsident mit der dringenden Bitte 
wieder zu einer gesundheitsfördernden 
und menschlich-ethisch vertretbaren 
Parlamentspolitik zurückzukehren.
Dazu gehört, die immer wieder aufkei-

zu begraben, da abgesehen von unver-
hältnismäßig vielen unerwünschten 
Nebenwirkungen der Injektionen nach-
weislich von Geimpften keine sterile 
Immunität ausgeht und es auch nicht 
erkennbar ist, wie die Argumentation 
von angeblichen Engpässen in Kran-
kenhäusern bei gleichzeitigem gesetz-

gemäß Krankenhausstrukturfonds-
Verordnung (KSHFV) vom 17.12.2015 
nachvollziehbar weiterhin von Re-
gierungsmitarbeitern ins Feld geführt 
werden kann.
Derzeit wird eine aller Evidenz zuwi-

und Bahnen nur noch in Deutschland 
mittels einer „Maskenpolizei“ exeku-
tiert. Masken müssen überall fallen, 
auch im ÖPNV, denn das durch Me-
dien verbreitete Angstszenario ist der 
menschlichen Psyc he nicht zuträglich.
Wir mahnen zur unbedingten Rückkehr 
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zum angstfreien und selbstbestimmten 
Leben und fordern eine unverzügliche 
Erarbeitung eines Konzeptes zur 
Wiedergutmachung der aufgrund 
der aufgenötigten Lebensweisen in 
den vergangenen zwei Jahren durch 
Traumata geschädigten Menschen aller 
Altersgruppen.
Wir bitten dabei um besondere Be-
rücksichtigung der Kinder, da sie als 
unsere zukünftige Generation durch 
das Ansehen von „Maskenmenschen“ 
und unnötigen „Testzeremonien“ leider 
zutiefst geschädigt sind. Ralf Lorenz

Rat für ethische Aufklär ung

An den 
Verhandlungstisch!

„Lieber 100 Stunden umsonst verhan-
delt, als eine Minute schießen“ (Helmut 
Schmidt, SPD, deutscher Bundeskanz-
ler 1974 - 1982)
Der Krieg bringt schreckliches Leid 
für alle und sollte als Mittel zur 
Durchsetzung politischer Ziele überall 
und ein für alle Mal geächtet wer-
den! Die Basisdemokratische Partei 
Deutschlands – dieBasis – lehnt Krieg 
grundsätzlich ab und verurteilt jede 
Form von Aggression! Damit ist im 
Ukraine-Russland-Krieg aber nicht nur 
allein die Aggression Russlands gegen-
über der Ukraine gemeint, sondern jede 
Form von Aggression, die lange Zeit 
vor dem Einmarsch Russlands seitens 
der Ukraine und den westlichen Staaten 

Leserkarikatur von Siegfried Biener

Russland bewusst schürte, als auch jene 

Ukraine noch weiter anheizt und damit 
den Krieg mit all dem damit verbun-
denen Leid und Elend verlängert und 
uns damit an den Rand eines atomaren 
3. Weltkriegs führt, statt sofort an den 
Verhandlungstisch zurückzukehren.
Bürger, die die Gründe für den nicht zu 

-
renzierter sehen und den Weg zu dieser 
Eskalation nachvollziehen wollen, 
warum die deutsche Bundesregierung 
sich an einem Krieg mit Lieferungen 

beteiligt, an dem es sich nach Artikel 
2 (3) des Zwei-plus-Vier-Vertrag vom 
12.09.1990 aber gar nicht beteiligen 
darf, werden als Putin-Versteher und 
Knechte eines Kriegsverbrechers 
diskreditiert. Jede Form des Anders-, 
Mit und Selbstdenkens wird massiv 
unterdrückt und nur eine „Wahrheit“ 
vorgegeben, an die sich alle zu halten 
haben.
Alleine das Verbot aller russischen 
Medien in Deutschland erinnert an 
das verbotene Hören von sogenannten 
„Feindsendern“ in Deutschland, wäh-
rend des 2. Weltkrieges. 
Das ist ein Szenario, dass für „dieBa-
sis“ nicht hinnehmbar ist. Aus diesem 
Grund setzen wir uns dafür ein, alle 
Beteiligten sofort an den Verhandlungs-
tisch zurückzubringen, wo alle Positio-
nen ernstzunehmen sind und auf dieser 
Grundlage eine tragfähige Lösung für 
alle gefunden werden muss.
Ist das deutsche Volk wirklich wieder 
bereit dem „Totalen Krieg“ zuzustim-
men? Die Mitglieder der Basisdemo-
kratische Partei Deutschland sind es 
jedenfalls nicht. Andreas Wagner

dieBasis, KV Oberhave l

Der Krieg wäre 
längst vorbei

Sehr geehrter Herr Hauke,
mit diesem Brief möchte ich meinem 
Herzen Luft machen.
Seit dem Krieg in der Ukraine hängt 
über uns allen ein Schwert.

liefern, was der „Schauspieler“ Selens-
kyj  fordert. Dieser Mensch hat gleich 
zum Anfang junge Männer zurückge-
halten, damit sie ihr Land verteidigen. 
Junge Männer und Väter! 1945 wurden 
auch ganz junge Männer zum Volks-
sturm gezwungen – und getötet... Der 
Krieg war auch da verloren.
Herr Selenskyj  hat unseren Bundesprä-
sidenten Herrn Steinmeier ausgeladen! 
Das war ein starkes Stück. Dieser Mann 
fordert nur, er kennt das Wort „bitte“ 
nicht. Wenn ich ihn wohlgenährt und 
rasiert im Fernsehen betrachte, wird 
mir übel. 
Der Amerikaner schickt schreckliche 

tun! Warum? Wir steuern mit riesen 
Schritten auf einen 3. Weltkrieg zu, 
denn Putin ist ein harter KGB-Chef. 
Bevor er aufgibt, zerstört er uns alle. 
Er hat China als Freund! Wenn diese 
Lawine in Gang gesetzt wird, sind wir 
alle verloren. Das Gequatsche unserer 
Politiker ist nicht mehr zu ertragen.
Meine Hochachtung gilt unserem Bun-
deskanzler Herrn Scholz. Er war bisher 
sehr zurückhaltend, weil er Verstand 
hat. Leider wird er getrieben von eini-
gen ganz schlauen Menschen!
Wie die Geschichte zeigt, dass wieder 
eine Handvoll Menschen sich erdreistet, 

über unsere Zukunft und unser Leben 
bestimmen zu wollen.
Wird die Ukraine in die NATO aufge-

Kämpfe einzugreifen! 
Die Nato will aufrüsten – warum? Ohne 

längst vorbei.
Amerika macht einen sehr großen Feh-
ler! Putin lässt sich nicht bezwingen! 
Außerdem ist es mir unverständlich, 
dass man hier in Deutschland die eige-
nen Menschen vergisst und Millionen 
weitergibt. Waltraud Rüdiger

Fake-News durch 
ARD und ZDF

In Donezk kämpft die Ukraine gegen 
russische Separatisten und beschießt 

Geburtsklinik. Und dann folgendes: 
Zwei identische Fotos vom Kriegs-
gebiet Ukraine. Die Agentur Reuters 
schildert, dass sich die Ukraine selbst 
beschossen hat. Das gleiche Foto in der 
Tagesschau. Dort heißt es, die Russen 
waren es. Also eine bewusste Lüge 

habe daraufhin den Sender um Aufklä-
rung gebeten. Er hat sogar gleich am 
nächsten Tag geantwortet. Sie hätten 
einen „Fehler“ gemacht, diesen aber 
im Netz korrigiert. Nun frage ich, wer 
sucht im Netz? Warum wird es nicht in 
jeder Nachrichtensendung am Anfang 
berichtigt? Auf diese Nachfrage kam 
natürlich keine Antwort mehr. Wir wer-
den also bewusst mit Lügen überhäuft. 

rechtlichen Sender und der Regierung 
muss endlich aufgedeckt und beendet 
werden. Deutschland steht schon am 
Abgrund.

Liebe zu 
verschenken!

Sehr geehrter Herr Hauke,
„für‘s Frieren erwärmen“ in Ihrer 
Überschrift hat mir nicht nur als 
Wortspiel gefallen, nein: der ganze 
Artikel ist meiner Meinung nach wirk-
lich lesenswert. Doch der beschriebene 
Inhalt ist, wie so oft, alles andere als 
amüsant. Dennoch danke ich Ihnen, 
dass Sie mit Ihren bisherigen Berichten 
Sachverhalte erhellen konnten. Leider 
fehlt mir das Wissen und die Übersicht 
darüber, in welchem Land es noch 
lebenswert ist. Ja, die Geschichte lehrt, 
dass Menschen, die zu spät unser Land 
verlassen wollten, oder erst gar nicht 
daran dachten, es bitter bereut haben. 
– Dies macht mich sehr nachdenklich! 
Gibt es ein Nachbarland, in welchem 
ich meinen Lebensstandard halten und 

meinen Lebensabend verbringen kann? 
– In unserem Land wird das „Eis“ 

ihrem Leserbrief „Aus der Geschichte 
gelernt?“ schrieb sie mir wirklich aus 

Herz und Hirn in Sachen Meinungsbil-
dung zum Einsatz bringt.
Die einzige Sucht, der ich verfallen bin, 
ist die Sehnsucht nach einer besseren 
Welt.

Medien, sondern mitten im Leben 
stehend. Dennoch fühle ich mich in-
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